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Bauen - Wohnen -Handwerk 


Hochwertige Neubauten 

M & S Bau erstellt gegenwärtig zwei neue, exklusive Ferienhäuser 

Diese beiden Ferienhäuser werden gegenwärtig im Wreech ener Weg in Putbus durch die 
/VI & S Bau GmbH erstellI. Folo: privat 

Gademow/Pulbus - Bauher­
ren verlassen sich bei der Um­
setzung ihrer Bauvorhaben 
auf heimische Handwerker. 
Diese Erfahrung bestätigt 
Jörg Monser von der Gademo­
wer Firma M & S Bau. Momen­
tan erstellen seine Mitarbei ­
ter zwei neue, exklusive Feri­
enhäuserin Putbus. "Mit dem 
Bauherren haben wir in der 
Vergangenheit bereits mehre­
re Mal erfolgreich zusammen­
gearbeitet. Zum letzten Mal 
in Gager (diese Zeitung be­
richtete). 

Aufdem Areal im Wreeche­
ner Weg werden zwei Ferien­
häuser mit einer Grundfläche 
von jeweils rund 180 Quadrat­
metern gebaut. Dieser Tage 
konnte der Bauherr gemein­
sam mit dem am Bau beteilig­
ten Firmen das Richtfest fei ­
ern. Zur Saison 2016 will der 
Eigentümer die beiden hoch­
wertigen Ferienhäuser an die 
ersten Gäste vermieten. 

Im Erdgeschoss ist eine 
Nutzfläche für die Feriengäs­
te von 100 Quadratmetern 
vorgesehen. Neben einem 
großzügigen Wohn- und Ess­
bereich gehören die Küche 
und das großräumige Bade­
zimmer dazu. wie Jörg Mon­
ser mit einem Blick auf die 
vorliegenden Zeichnungen 
erklärt. 

Im Dachgeschoss befinden 
sich auf rund 80 Quadratme­
tern drei Schlafzimmer sowie 
ein "Wellness-Zimmer" mit 
Sauna. Hinzu kommt ein Bal­
kon mit Blick in Richtung 
Greifswalder Bodden. Im Erd­
geschoss können die Gäste 
auf einer großzügigen Terras­
se Platz nehmen. 

Die beiden Ferienhäuser 
werden mit hochwertigen 
Materialien auf Wunsch des 
Bauherren erstellt. Zudem 
werden sie regionaltypisch 
mit einem Rohrdach verse­
hen, erläutert der Inhaber 

von M & S Bau die aktuelle 
Baustelle im Wreechener 
Weg. 

"Dabei arbeiten wir aus­
nahmslos mit regionalen 
Handwerkern zusammen, 
die auf ihre Arbeiten speziali­
siert sind", unterstreicht Jörg 
Monser. Im Namen des Bau­
herren sei an dieser Stelle al­
len beteiligten Firmen ein 
Danke für die bisherige ver­
trauensvolle Zusammenar­
beit ausgesprochen. 

Der Innungsobermeister 
Jörg Monser sieht die Bau­
fachbetriebe der Insel gut auf­
gestellt, wenn" wir noch stär­
kerzusammen arbeiten. Bau­
herren von der Insel bzw. von 
außen setzen auf das hand­
werkliche Können unserer 
Mitarbeiter", weiß er aus Er­
fahrung in der Innungsarbeit 
zu berichten. 

M&SBau 
Dorfstraße 9 - Gademow 
(03838)209481 gü 

Pflegetipp für Massivholzstufen 
Für lang anhaltende Schönheit 

Treppenstufen aus Massiv­
holz sind ästhetisch anspre­
chend und äußerst stabil. Ei­
ne prazlse Verarbeitung 
und hochwertige Oberflä­
chenbehandlung sorgen für 
eine dauerhaft schöne Op­
tik. 

In der Regel sind Massiv­
holzstufen auch sehr einfach 
zu pflegen. Die Holzoberflä­
chen lassen sich mit Staub­
tuch und Besen, bei Bedarf 
auch mit einem feuchten 
Tuch reinigen. So bleibt die 
Massivholztreppe ein op­
tisch schöner Hingucker in 
den eigenen vier Wänden. 

Wer sich /VIassivholztreppen im Haus eingebaut hat, hat sich damit einen optischen Hin­
gucker verwirklicht, der regelmäßige Pflege benötigt. Fot o: Archiv 
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WInketküche, 

Front und Korpus Sahara, Socket und 

Arbeitsplalte Mooreiche gekälkt Nach­

bildung, Maße ca. 325 x 225 cm +120 cm. 


INKLUSIVE: 

• 	 Einbauspüle • Dunsthaube 0 

BtANCO ESPGB6-43 V1VA WA61E350 

• 	 Einbauherd A 
V1VA WlI31A3150 

Einbauküche, i 

Lack Rosso hochglanzend, 

Aluminiumoptik, Sichtseiten 

hochglänzend, Arbeitsplane und 

Mooreiche gekalkt NB, Maße ca. 

150 +240 +225 cm. 


_ mnrmrm1r;nn'b! 
INKLUSIVE: 

• 	 Einbauspüle • Dunslhaube E 
BtANCO ESPG86-43 V1VA WA92E452 
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Energieeffizient Bauen: 

Neues Förderangebot 


zum 1. April 2016 

Umfangreiche Informationen zu diesem Thema bei der KfW unter 

www.kfw.de oder Ihren Finanzierungspartnern 

Ab dem 1. Januar 2016 tritt ge­
mäß EnEV 2014 eine 25prozen­
tige Verringerung des zulässi­
gen Primärenergiebedarfs bei 
Neubauten in Kraft. Dazu wird 
der berechnete Primärenergie­
bedarf für ein Vergleichsge­
bäude mit identischen Flä­
chen ("Referenzgebäude") 
mit einem 25prozentigen Ab­
schlag versehen. Der Neubau­
standard nach EnEV ent­
spricht ab 2016 nicht mehr ­
wie bisher - dem Referenzge-. 
bäude, sondern ist primärener­

getisch 25 Prozent besser als 
das in der Energieeinsparver­
ordnung (EnEV) vorgegebene 
Referenzgebäude. 

Da sich das Referenzgebäu­
de hinsichtlich der in der 
EnEV beschriebenen Ausstat­
Jung nicht ändert, verändern 
sich auch die bekannten 
KfW-Effizienzhausstandards 
nicht, da diese sich ebenfalls 
auf das Referenzgebäude be­
ziehen. D.h. ein Gebäude, das 
heute nach KfW-Effizienzhaus­
standard 55 gebaut oder sa­

niert wird, erfüllt auch 2016im­
mer noch die Anforderungen 
an ein KfW-Effizienzha us 55. 

Vor diesem Hintergrund 
wird die Förderung in Energie­
effizient Bauen für die Antrag­
steIlung ab 1. April 2016 neu 
aufgestellt: Zum 31. März 
2016 stellt die KfW die in den 
letzten Jahren überaus erfolg­
reiche Förderung des KfWEffi­
zienzhaus 70 ein. Bis 31. März 
2016 können Bauherren über 
ihren Finanzierungspartner 
noch einen Förderantrag bei 

der KfW einreichen. Mit der 
Förderzusage stellt die KfW 
für drei Jahre die Mittel zum 
Abruf bereit. 

Ab dem 1. April 2016 wird 
der Standard KfW-Effizienz­
haus 40 Plus mit einem attrakti­
ven Tilgungszuschuss ange bo­
ten, der die Errichtung von be­
sonders energieeffizienten 
Wohngebäuden fördert, bei 
denen ein wesentlicher Teil 
des Energiebedarfs am Gebäu­
de erzeugt und gespeichert 
wird. 

Mehr Geld vom Staat für neue Heizungen: 

Seit dem 1. August greifen neue Programme der I<fW-Bank 


Berlin/Rügen - Seit dem 1. 
August gelten neue Förder­
konditionen für die Moderni­
sierung von Heizungsanla­
gen. Die Förderbank der Bun­
desregierung, die KfW (Kre­
ditanstalt für Wiederaufbau), 
weitet ihre Förderung für die 
energetische Sanierung von 
Häusern und Wohnungen 
aus. 

Seit dem Stichtag gelten 
neue Bedingungen für das 
Programm "Energieeffizient 
Sanieren", das Anreize 
schafft, den Energiever­
brauch von Gebäuden durch 
Investitionen zu reduzieren. 
Ab sofort werden auch Wohn­
gebäude gefördert, die vor 
Februar 2002 gebaut wurden; 

Bislang waren die Baujahre 
ab 1995 ausgeschlossen. Von 
den neuen Förderbedingun­
gen profitieren auch Hausbe­
sitzer, die ihre Heizungsanla­
ge erneuern: Wer seine Hei­
zung optimiert oder aus­
tauscht, damit sie weniger 
Energie verbraucht, kann da­
für erstmalig einen vergüns­
tigten KfW-Kredit für "ener­
gieeffiziente Einzelrnaßnah­
men " beantragen. 

Gefördert werden nicht nur 
direkte Arbeiten an der Hei­
zungsanlage, sondern bei­
spielsweise auch das Anbrin­
gen neuer Fliesen oder Fens­
terbänke - und zwar mit bis 
zu 50.000 Euro. Wird der 
Förderantrag bewilligt, ge-

W~~TA 
Bau- und Sanierungs GmbH 

Ktrchweg 6. 18574 Gustow 


• Rohrdach-, Ziegeldach- und Weichdachdeckung 
• Klempner- und Zimmererarbeiten 

sowie Innenausbau 

Tel. 038307/40270· Fax 4 02 71 . Funktel. 0 151/16547558 

WICCERS 
BEDACHUNGEN 

Michael Päper 

Dachdeckermeister 

Geschäftsführer 
 • Trockenbau 

• Bauklempnerei 
Trent Tel. : 03 83 09/14 33 • Kranvermietung 
Bergen Tel. : 0 38 38/40 4550 • Zimmererarbe iten 

währt die Bank ihren Kredit 
mit einem Jahreszins von 0,75 
Prozent und einem Tilgungs­
zuschuss von 7,5 Prozent. 
"Das heißt: Wer sich für die 
Heizungsmodernisierung 
10.000 Euro leiht, muss der 
KfW davon nur 9.250 Euro 
plus Zinsen zurückzahlen. 
750 Euro gibt es geschenkt", 
rechnet Dr. Michael Herma 
vom Spitzenverband der Ge­
bäudetechnik VdZ vor. Die­
sen neuen Tilgungszuschuss 
gibt es unter anderem auch 
für Umbauten an Lüftungs­
anlagen. 

Lassen Sie sich von den 
Fachfirmen der Insel über die 
neuen Fördermöglichkeiten 
umfassend informieren. Bei 

dieser Gelegenheit können 
die Umbaumaßnahmen indi­
viduell besprochen werden. 

Das Service portal www.in­
telligent-heizen.info hilft bei 
der Suche nach dem richtigen 
Förderprogramm. Auf 
www.intelligent-heizen.info 
können sich Verbraucher nä­
her über die Förderung durch 
die KfW und andere Stellen in­
formieren. Neben der 
KfW-Bank unterstützt zum 
Beispiel auch das Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhr­
kontrolle (BAFA) die Investiti­
on in eine neue Heizungsanla­
ge. Die kostenlose Daten­
bank auf www.intelligent-hei­
zen.info hilft Verbrauchern, 
sich zu informieren. 

Sven Naulin 
beraten I gestalten I wohlfühlen 

www.maler-naulin.de 

Kiebitzmoor 30 · 18528 Bergen auf Rügen 
Tel./Fax 0 38 38/3 19 14 12 . Handy 01578/3 370 370 

E/~r,onlcP.rt,..' ___________________EP:Ohlhoff 
LED-TV. VIDEO. HIFI. TELEKOMMUNIKATION. PC/MUL TIMEDIA. 
ELEKTRO-HAUSGERÄ TE. HAUSHAL rSWAREN. SERVICE 

VerkauflWerl<start: VerkauUSemce-Center: 
www.ep-ohfhoff.deBergen. RingstJalJe25· TeI.209264Sassnitz. Ge:.lCfbepatl< 148· Tel. 57808 

• Miele autorisierter Werkskundendienst 
• Auch für Garantieleistungen 
• Kurze Anfahrt - schnelle Termine! 
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